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Startschuss für Digital Pioneers: Junge Frauen können sich bis Ende Juni für 

ein duales digitales Berufsjahr bewerben 
 

Wien, 9. Juni 2021 – Das Projekt „Digital Pioneers – freiwilliges digitales Jahr“, das jungen 

Frauen praxisorientiert digitale und technische Berufe näherbringt, geht in die heiße 

Phase: Interessierte Teilnehmerinnen können sich bis 30. Juni 2021 für einen Praxisplatz in 

Vorarlberg, Oberösterreich und Tirol bewerben, um damit neben digitalen Skills auch 

praktische Erfahrungen in führenden Unternehmen zu sammeln. 

 

„Digital Pioneers – freiwilliges digitales Jahr“, das die Plattform Industrie 4.0 Österreich 

gemeinsam mit der Bundesarbeiterkammer und dem Digital Campus Vorarlberg ins Leben 

gerufen hat, wird in Kooperation mit dem BFI Oberösterreich, dem BFI Tirol und ABZ Austria 

bereits in der Pilotphase in drei Bundesländern umgesetzt: Je zwölf junge Frauen zwischen 

17 und 27 Jahren haben die Möglichkeit, in Vorarlberg, Oberösterreich und seit Kurzem auch 

in Tirol daran teilzunehmen, dabei digitale und technische Berufe kennenzulernen und erste 

Berufserfahrungen zu sammeln. Die Pilotphase in den drei Bundesländern wird durch das 

Zukunftsprogramm der Bundesarbeitskammer finanziert. 

 

Eintauchen in die digitale Arbeitswelt 

Während der Grundausbildung lernen die Teilnehmerinnen Grundkenntnisse in 

Programmierung, Innovation, Kreativität und Projektmanagement kennen: Sie lösen 

gemeinsam Design Sprints und interaktive Challenges oder entwickeln neue Produkte. 

Außerdem finden sie kreative Lösungen für drängende Probleme in der Welt, die sie mithilfe 

von neuen Kommunikations- und Informationstechnologien analysieren, visualisieren und 

kommunizieren. Das Digital Pioneers-Programm bietet jungen Frauen – neben universellen 

digitalen Kernkompetenzen – Verständnis und Einblick in wachsende Berufsfelder und 

schafft damit Voraussetzungen, dass mehr junge Frauen die beruflichen Chancen der 

Digitalisierung nutzen.  

 

Führende Unternehmen bereits Partner 

Der zweimonatigen Grundausbildung folgt eine achtmonatige Praxisphase in einem 

Digitalprojekt eines Unternehmens oder einer anderen Institution. Die Praxisphase fördert 

die Berufsorientierung in digitalen Berufsfeldern/-bildern und vertieft die praktische 

Anwendung der digitalen Skills. Als Partnerunternehmen sind Julius Blum GmbH, 

https://www.blum.com/at/de/


 

 
 

Hirschmann Automotive, solution sales AG, Huber Holding AG, Identec Solutions, Künz 

GmbH, Dorner Electronic GmbH und BRP-Rotax GmbH mit an Bord und unterstützen das 

Projekt mit Plätzen für die Praxisphase. 

 

Weitere Informationen und Bewerbung unter www.digitalpioneers.at 

 

Teil von Digital Pioneers werden 

Weitere interessierte Unternehmen, die Praxisplätze im Rahmen eines digitalen Projektes ab 

November bzw. Dezember 2021 in Tirol, Oberösterreich und Vorarlberg anbieten möchten, 

können die Plattform Industrie 4.0 unter office@plattformindustrie40.at kontaktieren. 

 

Infoabend Vorarlberg 

Wann: 15. Juni 2021, 18 Uhr 

Wo: online oder in der Schaffarei, Widnau 10, Feldkirch, Raum S.301 

Anmeldung unter www.digitalpioneers.at 

 

Infoabend Oberösterreich 

Wann: 15. Juni 2021, 18 Uhr 

Wo: online 

Anmeldung unter www.digitalpioneers.at 

 

Infoabend Tirol 

Wann: 24. Juni 2021, 18:00 Uhr 

Wo: online  
Anmeldung unter www.digitalpioneers.at 

 

 

Über die Plattform Industrie 4.0 Österreich 

Die Initiative hat sich seit ihrer Gründung 2015 durch das Bundesministerium für Klimaschutz, 

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) gemeinsam mit den Arbeitgeber- und 

Arbeitnehmerverbänden zu einem etablierten Kompetenzträger zum Thema Industrie 4.0 entwickelt. 

Der Verein setzt Aktivitäten, um eine dynamische Entwicklung des österreichischen 

Produktionssektors zu sichern, Forschung, Innovation und Qualifikation zu forcieren und zu einer 

qualitätsvollen Arbeitswelt sowie zu einem hohen Beschäftigungsniveau beizutragen. Das Ziel ist, die 

neuen technologischen Entwicklungen und Innovationen der Digitalisierung bestmöglich für 

Unternehmen und Beschäftigte zu nutzen und den Wandel für die Gesellschaft sozialverträglich zu 

gestalten. Weitere Informationen unter www.plattformindustrie40.at 
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Pressekontakt: 

Verein Industrie 4.0 Österreich – die Plattform für intelligente Produktion 
Jasmina Schnobrich-Cakelja 
+43 1 588 39 75 
jasmina.schnobrich@plattformindustrie40.at  
 
Digital Campus Vorarlberg 
Thomas Berchtold 
+43 (0)50 - 258-8614 
thomas.berchtold@digitalcampusvorarlberg.at   
 
Bildungsförderungsinstitut Oberösterreich 
Veronika Hauschka 
+43 (0)732 - 6922-3993 
veronika.hauschka@bfi-ooe.at  
 
BFI Tirol Bildungs GmbH 
Mag. Anton Dippel 
+43 512 59660 127 
anton.dippel@bfi-tirol.at 
 
Arbeiterkammer Wien  
Miriam Koch  
+43 1 50165 - 12893  
miriam.koch@akwien.at    
 
Brandenstein Communications 
Marco Jäger 
+43 1 319 41 01-12 
m.jaeger@brandensteincom.at 
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